
Nummer 41 •  KW 49 •  Dienstag, 05.12.2023

Bereits zum sechsten Mal führt die Stadt Bräunlingen, gemein-
sam mit der Bürgerstiftung Bräunlingen und dem Tafelladen 
in Donaueschingen, die Bräunlinger Wunschbaumaktion 
durch. In diesem Jahr dürfen sich bedürftige Kinder, Jugend-
liche und Alleinstehende aus Bräunlingen und der Region et-
was wünschen, die Wunschzettel sind im Sozialamt der Stadt 
Bräunlingen und im Tafelladen Donaueschingen erhältlich. 
Die Wünsche werden anonym am Weihnachtsbaum vor dem 
Gasthaus „Zacher“ (gegenüber der Tourist-Info) aufgehängt 
und die Bürger/innen erfüllen die Wünsche.
   Es dürfen sowohl praktische Dinge (Kleidung, kleine Haus-
haltsgeräte etc.) als auch eine andere Art von Unterstützung 
(z.B. Nachhilfe) gewünscht werden. Alkohol und Zigaretten 
werden nicht als Wunsch zugelassen. Der finanzielle Umfang 
eines Wunsches sollte nicht mehr als 30,00 € betragen. Bis 
zum 8. Dezember 2023 können Wünsche abgebeben wer-
den. Die Wünscher/innen bleiben gegenüber den Wunsch-
erfüller/innen anonym. Leider kann nicht garantiert werden, 
dass jeder Wunsch erfüllt wird. 
   Die Wunscherfüller/innen nehmen die Wunschzettel vom 
Weihnachtsbaum vor dem Bräunlinger Rathaus und erfüllen 
den Wunsch. Die Geschenke müssen mit dem dazugehörigen 
Wunschzettel bis zum 15. Dezember 2023 in der Tourist-Info 
Bräunlingen abgegeben werden. 

Wünscher/innen wenden sich bei Fragen an:
Sozialamt Bräunlingen, Stephanie Engesser, 
Tel. 0771 603-139
Wunscherfüller/innen wenden sich bei Fragen an:
Tourist-Info Bräunlingen, Laura Moßbrugger, 
Tel. 0771 603-172

Die Termine im Überblick

Ab Mittwoch, 15. November bis Freitag, 8. Dezember 2023 
dürfen Wunschzettel ausgefüllt werden. Wunschzettel sind 
beim Sozialamt Bräunlingen erhältlich.

Bis Freitag, 15. Dezember 2023 müssen die Geschenke in der 
Tourist-Info Bräunlingen (Kirchstraße 3) abgegeben werden.

Im Zeitraum von Montag, 18. bis Freitag, 22. Dezember 2023 
dürfen die Wünscher/innen ihre Geschenke in der Tourist-
Info Bräunlingen abholen.

Im Rahmen der Wunschbaumaktion steht ein Sparschwein in 
der Tourist-Info bereit, das sich über Spenden freut. In diesem 
Jahr gehen die Spendeneinnahmen zu gleichen Teilen an 
den Frauen helfen Frauen Schwarzwald-Baar e.V. sowie an 
die Tour Ginkgo zu Gunsten der Luisenklinik. 

Der Verein Frauen helfen Frauen Schwarzwald-Baar arbeitet 
vollständig ehrenamtlich und bietet eine Beratungsstelle so-
wie 24h Hotline für Frauen und Kinder, die häuslicher Gewalt 
ausgesetzt sind. Die Mitarbeiterinnen sind beratend tätig, 
vermit-teln z.B. Schutzwohnungen und bieten Begleitung bei 
Terminen. 

Die Tour Ginkgo ist eine von der Christiane Eichenhofer-Stif-
tung ins Leben gerufe-ne jährliche Tour mit dem Ziel, Einrich-
tungen mit Spenden zu unterstützen, damit schwerstkranken 
Kindern und deren Familien geholfen werden kann. In die-
sem Jahr gehen die Spenden zu Gunsten der Katharinenhö-
he Schönwald für die Ausstattung der neuen Physiotherapie-
abteilung. 

Kommen Sie vorbei und füttern Sie das Spendenschwein. Es 
freut sich auf einen vollen Bauch!

Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo: 9-12 & 14-17 Uhr
Di: 9-12 Uhr
Mi: 14-17 Uhr
Do: 9-12 Uhr
Fr: 9-13 Uhr
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Unfall-Überfall/Polizei 110
Polizeirevier Donaueschingen 0771 837830
Erste Hilfe/Rettungsdienst 112
Feuer 112
Deutsches-Rotes-Kreuz/Krankentransport  19222
Umwelttelefon 0771 9291505
Störungen 
Stromversorgung (ESB) 07702 4392-20
Gasversorgung (ESB) 07702 4392-30
Wasserversorgung 
   während üblicher Dienstzeit 0771 89863614
   außerhalb Dienstzeit 0172 7629027

Ärztlicher Notdienst 
Nachts/Wochenende  116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 120 120 00
Klinikum der Stadt VS  07721 93-0
Klinikum Donaueschingen  0771 880
Telefonseelsorge (kostenfrei)  0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon  0800 1110333
Giftnotrufzentrale  0761 19240

Rathaus Bräunlingen
Montag 9 – 12 Uhr, 14 – 17.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 9 – 12 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag 9 – 13 Uhr 

Kultur, Hallen, Vereine
Mo 9-12 & 14-17 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi 14-17 Uhr
Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Ortschaftsverwaltung Döggingen 
Montag – Mittwoch, Freitag 10 – 12 Uhr
Donnerstag 17 – 19 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof  01.11. bis 15.03.
Samstag 10 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
Montag und Mittwoch15.30 – 19 Uhr,  Samstag 09 – 12 Uhr

Rathaus Bräunlingen 0771 603-0
E-Mail  info@braeunlingen.de
Touristinfo 0771 61900
E-Mail touristinfo@braeunlingen.de
Ortschaftsverwaltung Döggingen 07707 265
E-Mail:  ov-doeggingen@braeunlingen.de
Revierleiter 
Oberes Revier, Herr Merz 0172 1416337
Unteres Revier, Herr Ekert 07736 8807
Dorfhelfer/-innen-Station Bräunlingen 07651 9722338
Gesprächskreis für Trauernde 0771 8989431
Hospizbewegung 07721 4088735
Caritasverband 0771 83228-0
Sozialstation St. Elisabeth e. V., Friedrich-Ebert-Straße 57
Rund um die Uhr 0771 5510
Ambulanter Pflegedienst Gi-Sa-Pe 
Bräunlingen und Städtedreieck, Sommergasse 28 – 30
Telefon 0771 89774242      Pflegenotruf 0174 6938608

Aktuelle Abfuhrtermine

Bräunlingen (Kernstadt)
Restmüll (2-wöchentl. Leerung) Mi., 06.12.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus) Mi., 06.12.
Altpapier Do., 07.12.

Bräunlingen (Stadtteile)
Altpapier Do., 07.12.
Restmüll (4-wöchentl. Leerung) Mo., 11.12.
Biomüll (1-wöchentl. Leerung) Mo., 11.12.

Weitere Informationen bitten wir dem Abfallkalender zu entnehmen oder laden 
Sie sich die kostenlose App „Abfall SBK“ herunter. 

Dienstag, 05.12.2023:
Apotheke im Culinara Tel.: 07720 - 9 99 98 35
Austr. 18, 78056 Villingen-Schwenningen (Schwenningen) 
Einhorn-Apotheke Blumberg Tel.: 07702 - 47 98 00
Winklerstr. 5, 78176 Blumberg 
Mittwoch, 06.12.2023:
Delta-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 5 61 96
Am Riettor 4, 78048 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Sonnen-Apotheke am Bahnhof Tel.: 0771 - 92 03 05 40
Bahnhofstr. 12, 78166 Donaueschingen
Donnerstag, 07.12.2023:
Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell Tel.: 07720 - 3 20 58
Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen (Schwenningen)
Freitag, 08.12.2023:
Klosterring-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 84 50 60
Klosterring 15, 78050 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Markt-Apotheke Trossingen Tel.: 07425 - 9 52 40 14
Rudolf-Maschke-Platz 7, 78647 Trossingen 
Schellenberg-Apotheke Hüfingen Tel.: 0771 - 6 19 88
Hauptstr. 56, 78183 Hüfingen 
Samstag, 09.12.2023:
Mozart-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 2 63 46
Saarlandstr. 21, 78050 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Rathaus-Apotheke Donaueschingen Tel.: 0771 - 31 13
Mühlenstr. 13 A, 78166 Donaueschingen 
Sonntag, 10.12.2023:
Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum Tel.: 07721 - 99 57 40
Albert-Schweitzer-Str. 14, 78052 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Montag, 11.12.2023:
Hof-Apotheke Donaueschingen Tel.: 0771 - 23 04
Karlstr. 40, 78166 Donaueschingen 
Kronen-Apotheke Tuningen Tel.: 07464 - 9 60 53
Auf dem Platz 5, 78609 Tuningen 
Nord-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 50 50 50
Karlsruher Str. 2, 78048 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Dienstag, 12.12.2023:
Engel-Apotheke Trossingen Tel.: 07425 - 79 94
Hauptstr. 1, 78647 Trossingen 
Paradies-Apotheke Villingen Tel.: 07721 - 3 08 08
Paradiesgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen (Villingen) 
Mittwoch, 13.12.2023:
Kur-Apotheke St.Georg Tel.: 07726 - 3 25
Friedrichstr. 7 A, 78073 Bad Dürrheim 
Schwanen-Apotheke Tel.: 07720 - 3 55 41
In der Muslen 55, 78054 Villingen-Schwenningen (Schwenningen)
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Der nächste Wochenmarkt findet am
Mittwoch, 06. Dezember
von 8 – 12 Uhr
in der Dekan-Metz-Straße statt.

BRÄUNLINGER WOCHENMARKT

RATHAUS AKTUELL
Einweihung neuer Waldwagen          

Für das Team der Forstmitarbeiterinnen und –mitarbeiter in 
Bräunlingen wurde im September ein neuer Waldwagen angeschafft. 
Dieser dient für die Forstmitarbeiter als wichtige Basisstation bei der 
täglichen Arbeit. Die Anschaffungskosten für den neuen Wagen 
lagen bei 26.000 €. Ausgestattet ist dieser im Inneren mit einer 
Sitzecke, einer kleinen Kochnische, einer Heizung und vier USB-
Ports. Der erforderliche Strom für die Batterie auch zum Betrieb 
der Heizung wird über ein Solarpanel auf dem Dach des Wagens 
erzeugt. Bürgermeister Micha Bächle und Waldrespizient Hannes 
Wehinger besuchten die Mitarbeiter im November vor Ort um den 
Wagen selbst in Augenschein zu nehmen. Herr Bächle nutzte diesen 
Besuch gleichzeitig um dem Team für ihren ganzjährigen Einsatz 
und ihr Engagement zu danken. Eingeweiht wurde der Wagen 
anschließend ordnungsgemäß mit einem Fleischkäsvesper.
Dieser Wagen, so Reinhard Merz, sei gerade an kalten nassen 
Tagen enorm wichtig bei der Arbeit im Wald. Die Möglichkeit sich 
zwischendurch einmal aufzuwärmen, die nasse Kleidung zu trocknen 
oder schlicht mit einem Dach über dem Kopf, warm und im trockenen 
Pause zu machen, ist der Gesundheit zu liebe unbedingt notwendig 
und ein echter Mehrwert für die Mitarbeitenden.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Forst in Bräunlingen leisten 
enormes. Bei Wind und Wetter, egal ob Sonnenschein oder Regen, 
sie bringen unseren Wald auf Vordermann. Das Aufgabengebiet 
reicht von der Bepflanzung über die Schädlingsbekämpfung bis hin 
zur Ernte und Verarbeitung der Bäume. Gleichzeitig erhalten und 
errichten sie Waldwege und Forststraßen. Das gesamte wertvolle 
Ökosystem des Waldes liegt in Ihrer Verantwortung. Auch der 
Umgang und die Instandhaltung Ihrer Ausrüstung wie beispielsweise 
Motorsägen, Maschinen, Fahrzeuge und Wägen gehört zu den 
täglichen Aufgaben hinzu. 

Die Stadt Bräunlingen, allen voran Reinhard Merz, ist es besonders 
wichtig, dass die Mitarbeiter/innen im Forst ihre Arbeit unter den 
bestmöglichsten Bedingungen durchführen können. Zumindest die, 
die sie neben dem Wetter selbst beeinflussen können. Übrigens 
sucht das Team auch noch nach Verstärkung, weitere Infos hierzu 
finden Sie hier:  https://braeunlingen.de/jobs/stellenausschreibung-
forstwirt-m-w-d                                               Bild: Stadt Bräunlingen

E i n l a d u n g

zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

16/2023

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am

Donnerstag, 7. Dezember 2023 um 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses in Bräunlingen statt. 

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung von Bräunlingen sowie der 
Stadtteile recht herzlich eingeladen.

Der Bürgermeister:
Micha Bächle 

T a g e s o r d n u n g

1. Bekanntgabe der Sitzungsniederschrift der öffentlichen 
    Sitzung vom 23.11.2023 und Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
    der nichtöffentlichen Sitzung vom 23.11.2023
2. Einwohnerfrageviertelstunde
3. Vorschläge zur Bestellung der Gutachter für die Stadt 
    Bräunlingen für den gemeinsamen Gutachterausschuss für den 
    südwestlichen Schwarzwald-Baar-Kreis ab 01.01.2024
4. Beschaffung Straßenreparaturausrüstung für Aufbau Linder 
    Unitrac Asphaltpatcher
5. Überplanmäßige Auszahlung an den Zweckverband 
    Seniorenzentrum
6. Haushaltsplan 2024 - Vorstellung mittelfristige Finanzplanung
7. Photovoltaikanlagen auf städtischen Dächern - Gründung Sparte 
    Energieerzeugung in den Stadtwerken
8. Informationen der Verwaltung
9. Anfragen und Anregungen

*HINWEIS
Die Sitzungsdokumente stehen auf unserer Homepage 
www.braeunlingen.de RATSINFORMATIONEN zur Verfügung. 

Gemeinderat beschließt Änderung der Hauptsatzung

In den öffentlichen Sitzungen vom 25.5.2023 und 27.07.2023 hat der 
Gemeinderat verschiedene
Änderungen der Hauptsatzung beschlossen.

Der Wortlaut der Änderungssatzungen kann auf der Homepage der 
Stadt Bräunlingen 

www.braeunlingen.de 

eingesehen bzw. abgerufen werden.
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Beteiligungsbericht der Stadt Bräunlingen

Die Gemeinde hat zur Information des Gemeinderats und ihrer 
Einwohner jährlich einen Bericht über die Unternehmen in einer 
Rechtsform des privaten Rechts, an denen sie unmittelbar oder 
mit mehr als 50 von Hundert mittelbar beteiligt ist, zu erstellen. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26. Oktober 2023 den 
Beteiligungsbericht des Jahres 2021 zur Kenntnis genommen. 
   Der Beteiligungsbericht für das Jahr 2021 wird in der Zeit vom 06. 
Dezember bis zum 15. Dezember 2023 (je einschließlich) im Rathaus, 
Zimmer 29, Rechnungsamt, während den üblichen Dienststunden 
zur Einsicht offengelegt. Außerdem ist der Beteiligungsbericht auf 
der Homepage der Stadt Bräunlingen zu finden.

KULTUR, HALLEN, VEREINE
SchwarzwaldCard - den ganzen Schwarzwald erleben!  
Die neuen Preise ab 1.11.2023

Die SchwarzwaldCard ist Ihr persönlicher Schlüssel, mit dem Sie 
die ganze Vielfalt des Schwarzwalds kennen lernen können Mit ihr 
erhalten Sie an drei frei wählbaren Tagen freien Eintritt bei vielen 
Attraktionen im Schwarzwald. 

SchwarzwaldCard 365 – ideal für Mehrfachurlauber und 
Einheimische. Besuchen sie ein ganzes Jahr die vielzähligen 
Attraktionen im Schwarzwald. 

Verkauf und Information zur SchwarzwaldCard in der Tourist-Info 
Bräunlingen.

Die SchwarzwaldCard 365 kann ausschließlich über den Webshop 
www.schwarzwaldcard.shop erworben werden. Wir beraten Sie 
gerne.

 
 

 
SchwarzwaldCard  

 

Minis (bis 3 Jahre) kostenlos 
Kinder (4-11 Jahre) 35,00 € 
Erwachsene (ab 12 Jahre) 48,00 € 
Familien (2 Erw. + 3 Kinder bis max. 17 Jahre) 143,00 € 
 
SchwarzwaldCard inkl. 1 Tag Europa-Park 
Minis (bis 3 Jahre)                                                                                   kostenlos 
Kinder (4-11 Jahre) 84,00 € 
Erwachsene (ab 12 Jahre) 99,00 € 
Familien (2 Erw. + 3 Kinder bis max. 17 Jahre) 339,00 € 
 
SchwarzwaldCard 365  Verkauf nur über Webshop 
www.schwarzwaldcard.shop 

 
 

Kinder (4-11 Jahre) 70,00 € 
Erwachsene (ab 12 Jahre) 105,00 € 
Kinder (4-11 Jahre) inkl. 1 Tag Europa-Park 129,50 € 
Erwachsene (ab 12 Jahre) inkl. 1 Tag Europa-Park 174,50 € 

 

KINDER- UND JUGENDREFERAT

Jugendtreff „Im alten Hallenbad“ Öffnungszeiten:
Der erste Dienstag im Monat Jungstreff „Only Jungs“ von 17.00 bis 
20.00 Uhr für Jungs ab 10 Jahren. Nächstes Treffen Dienstag, den 
05. Dezember Jungstreff von 17.00 – 20.00 Uhr, für Jungs ab 10 
Jahren
Mittwochs Mädchentreff von 17.00 – 19.00 Uhr für Mädchen ab 10 
Jahren
Donnerstags Teenytreff von 17.00 – 20.00 Uhr für alle ab 10 Jahren
Freitags Jugendtreff von 17.00 – 22.00 Uhr für alle ab 12 Jahren
Offener Sporttreff freitags ab 20.30 bis 22.00 Uhr

Vorausblick für Dezember.
•	 Nicht vergessen, am 10. Dezember findet das Faiplay-

Fußballturnier statt. Anmeldeschluss ist der 06. Dezember. 
Wir freuen uns noch auf viele Mannschaften (Alter von 12 
bis 18 Jahren)

•	 21. Dezember Weihnachtskino von 18.30 bis 20.30 für alle 
ab 8 Jahren

•	 22. Dezember Jugendtreff von 17.00 – 22.00 Uhr mit 
kleiner Weihnachtsfeier mit Kekse backen und Punsch und 
Krabbelsack.

Alle unsere Angebote richten sich an alle Kinder und Jugendliche 
– unabhängig von Sprache, Herkunft, Religion, sozialer Schicht oder 
Behinderung. Dabei gibt es offene Angebote aber auch Projekte 
und Angebote mit Thema uns somit mit Anmeldung. Ebenso stehen 
wir den Kindern und Jugendlichen auch beratend zur Seite, sowie 
beratend dritten gegenüber, wie Eltern, Verbände und Vereine.
Gerne dürfen Sie uns bei Fragen oder auch Ideen um und für die 
Jugend kontaktieren. Weitere Informationen über unser Tätigkeitsfeld 
finden Sie auf der Stadthomepage: Stadt Bräunlingen (braeunlingen.de)

Kontakt:
Kinder- und Jugendreferat 
Claudia Hübsch (Stadtjugendreferentin), Andreas Kiechle 
(Stellvertretung)
Schulstraße 2, 78199 Bräulingen
Tel.0771/897789861, Mail: jugendreferat-braeunlingen@gmx.de
 
Jugendtreff “im Alten Hallenbad”
Schulstraße 4, 78199 Bräunlingen
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AUS DEN STADTTEILEN
STADTTEIL DÖGGINGEN

Unter der Anteilnahme der Bevölkerung und der Mitwirkung des 
Musikvereins wurde in Döggingen am Volkstrauertag der Opfer von 
Krieg und Gewalt gedacht. In seiner Rede erinnerte Ortsvorsteher 
Dieter Fehrenbacher an das Leid der vergangenen Kriege. Zudem 
forderte er die Nationen in der Welt zur Versöhnung, Verständigung 
und zu einem dauerhaften Frieden auf.
Die Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge erbrachte in Döggingen 
eine Summe in Höhe 1.6??,__ EUR. Ein herzlicher Dank an alle 
Spender und an alle die, die Haussammlung durchführten.
Nachstehend ein Auszug aus der Rede.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich freue mich sehr, Sie anlässlich der Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
begrüßen zu dürfen.
Die Kriege des 20. Jahrhunderts haben Millionen von Opfern gefordert. 
Hinzu kamen Unzählige, die verwundet, verstümmelt, entsetzlich 
entstellt wurden. Unsere Vorstellungskraft versagt angesichts dieser 
Opferzahlen. Die ungeheuerlichen Ausmaße und Folgen, gerade 
des Zweiten Weltkrieges, sind einzigartig in der Geschichte. Über 
60 Millionen Menschen, mehr als die Hälfte von ihnen Zivilisten, 
verloren ihr Leben durch kriegerische Handlungen, Völkermord in 
Lagern konzentrierten Grauens, Bombenterror, Flucht, Vertreibung 
und Verschleppung.
Kaum eine Familie blieb von den Auswirkungen dieses Krieges 
verschont. Unsere Gedanken gehen heute deshalb an diejenigen, 
die aus den beiden Weltkriegen nicht mehr nach Hause kamen. Mit 
unserem Gedenken fühlen wir uns allen nahe, bewahren wir unsere 
Toten vor dem Vergessen, hören wir ihre Stimmen.
Trauer, und darum geht es im Kern am heutigen Tag, wird erst 
möglich, wenn wir uns der Erinnerung stellen. Deshalb ist Erinnerung 
kein Selbstzweck und keine Bußübung. Wir erinnern uns um der 
Gegenwart und der Zukunft Willen.
Im Jahr 2023 müssen wir weiterhin die schrecklichen Bilder aus 
der Ukraine sehen, von denen wir alle gehofft haben, dass sie 
sich gerade auf unserem Kontinent niemals wiederholen. Mit dem 
völkerrechtswidrigen und durch nichts zu rechtfertigenden Angriff 
auf die Ukraine am 24. Februar letzten Jahres hat der russische 
Präsident, 78 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges, 
die europäische Friedensordnung tief erschüttert, ja zerstört. Die 
Schrecken des Krieges finden im Herzen Europas statt. Von Berlin 
bis zur ukrainischen Grenze ist es genauso weit wie von Berlin nach 
Brüssel.
Verursacht durch einen barbarischen Akt von Terroristen, kommt 
jetzt noch der Nahost-Konflikt dazu, mit all dem Leid was hieraus auf 
die Zivilbevölkerung auf beiden Seiten zukommt.
Die Hoffnung auf eine humane Gesellschaft wird durch die aktuellen 
Kriege zutiefst erschüttert. Vermeintlich unumstößliche Sicherheiten 
zerbrechen. Unser Herz wird schwer, wenn wir auf diese bittere 
Realität schauen.
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Die letzten 2 Jahre haben auf dramatische Weise deutlich gemacht, 
dass es auf unserer Welt eben doch keinen sicheren Platz gibt vor 
Kugeln und Bomben. Unrecht bleibt Unrecht, Gewalt bleibt Gewalt, 
ganz gleich wie man sie weltanschaulich zu begründen sucht. Der 
Zweck heiligt die Mittel eben nicht. Und die vorübergehend durch 
Gewalt erreichten Ziele stellen nie eine echte Lösung anstehender 
Fragen dar.
An Erklärungen hat es in der Geschichte der Menschheit nie 
gemangelt und die gültigste lautet: Es gibt ihn eben doch, den Teufel 
im Menschen.
Und so müssen wir uns fragen, hat man denn nicht aus den leidvollen 
Erfahrungen der Vergangenheit gelernt, muss all das Leid immer 
wieder von vorne beginnen? Jeder Krieg ist auch ein Angriff auf 
alle Lehren, die die Welt aus zwei Weltkriegen gezogen hatte. Die 
zunehmende Spaltung, auch in anderen Teilen unserer Welt, ist auch 
deshalb so bitter, weil das Gegenteil, Zusammenarbeit, mehr denn 
je nötig wäre, um die großen Herausforderungen unserer Zeit, wie 
Klimawandel, Hunger und Migration, zu lösen.
Dennoch müssen wir der Hoffnung in unserem Leben Raum 
geben. Unser Grundgesetz gibt uns dazu die richtige Haltung vor. 
Die Menschenwürde ist unantastbar und zwar überall. Diese Lehre 
aus dem Zivilisationsbruch aller Kriege, auch der Kriege, die wir im 
Moment erleben, gilt unverändert. Nur so kommen wir zu einem 
gerechten Frieden, nämlich die Freiheitsrechte aller zu achten, 
Konflikte friedlich zu lösen und nach Kompromissen zu suchen.
Wir müssen erkennen, die Bereitschaft und der Wille zur 
Zusammenarbeit, zum guten Zusammenleben, zu unseren 
gemeinsamen Werten in einer freiheitlichen Demokratie, zu 
Solidarität und Toleranz sind unverzichtbar für den Frieden zwischen 
den Menschen in unserem Land, in Europa und darüber hinaus. 
Dazu gibt es keine Alternative und es ist unser aller Auftrag uns 
täglich dafür einzusetzen.

Gehwegparken ist kein Kavaliersdelikt

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden über zugeparkte 
Gehwege im Ortsbereich von Döggingen.
Wenn Fahrzeuge auf dem Gehweg parken, ist für Mütter mit 
Kinderwagen, Rollstuhlfahrer und ältere Menschen oft kein 
Durchkommen mehr und sie müssen auf die Straße ausweichen. 
Aber auch für Kinder stellt das Gehwegparken und die hieraus 
evtl. erforderliche Benutzung oder Querung der Straßen ein 
Gefahrenpotenzial dar.
Gehwegparken ist grundsätzlich nach der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) verboten
Das Parkverbot bezieht sich auf die gesamte Breite des Gehweges. 
Somit ist nicht nur ein vollständiges Parken, sondern in gleicher 
Weise ein nur teilweises Parken von Fahrzeugen auf dem Gehweg 
untersagt – unabhängig davon ob noch eine Restbreite auf dem 
Gehweg verbleibt.
Im Sinne eines geordneten Miteinanders und gegenseitiger 
Rücksichtnahme appellieren wir an alle Verkehrsteilnehmer ihre 
Fahrzeuge nicht auf den Gehwegen zu parken oder abzustellen.
Für Rückfragen steht Ihnen die Ortsverwaltung Döggingen gerne 
zur Verfügung.

Dieter Fehrenbacher
Ortsvorsteher

Suchen Sie ein Weihnachtsgeschenk?

Schenken Sie ihren Liebsten zu Weihnachten einen tollen und 
interessanten Dögginger Jubiläumsbildband.  Der Bildband kann 
zum Preis von 25,00 EUR in der  Dögginger Ortsverwaltung zu 
den üblichen Öffnungszeiten  abgeholt oder telefonisch  unter der 
Telefonnummer  07707 265 reserviert werden.

Ihre Ortsverwaltung Döggingen

Dieter Fehrenbacher
Ortsvorsteher

Vorankündigung - Save the date

Die Silvesterversammlung 2023 wird am Samstag, 30.12.2023 in der 
Gauchachhalle stattfinden.
Im direkten Anschluss an die Versammlung werden wir gemeinsam 
das sehr gelungene Jubiläumsjahr mit musikalischer Umrahmung 
ausklingen lassen. Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt.
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung von Döggingen recht herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns auf Euer kommen.

Dieter Fehrenbacher, Ortsvorsteher
Harald Straub, Vorsitzender des Fördervereins Dorfgemeinschaft 
Döggingen


